
Studierendenrat 
der Ernst-Abbe-
Hochschule Jena

Protokoll der Sitzung vom 29.10.2015 
(öffentliches Protokoll) 
Eröffnung:
Die öffentliche Sitzung des Studierendenrates 
wurde  am 29.10.2015 um 18:55 Uhr in Raum 05.00.10 vom StuRa Vorstand/Wahlvorstand 
einberufen.

Anwesende Mitglieder:
Luca Meink, Konrad Zeterberg, Pia Tabea Krüger, Nadine Cramer, Lisa Hoehnke (hat die 
Sitzung um 21.10 Uhr verlassen), Thomas Blankenburg, Martin Schmidt, Daniel Heinemann, 
Julia Helemann, Nichole Grießbach (verspätet um 19:08 Uhr eingetroffen)

Entschuldigte Mitglieder:
Anne-Katrin Rau, Jakob Kühnert

Unentschuldigte Mitglieder:
Christopher Lerp

Gäste:
Carsten Hölbing, Andreas Kirchner, Mike Niederstraßer

Sitzungsleiter:
Julia Helemann

Sitzungsbeginn:
18:50 Uhr

Datum: 29.10.2015
Protokollant: Luca Meink

TOP 1 – Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit



Die Beschlussfähigkeit wurde mit 10 anwesenden Mitgliedern festgestellt.

TOP 2 – Änderung und Bestätigung der TOPs

Die TOP’s wurden nicht geändert. Die Bestätigung erfolgte über eine Abstimung:

Ja Nein Enthaltung
Anzahl der Stimmen 10 0 0

TOP 3 –   Verfassungsbeschwerde „Rechtskraft nicht veröffentlichter Ordnungen“ –
Diskussion/ eventuelle Beschlussfassung

Mike Niederstraßer berichtete: „In der der Beschwerde voraus gehenden Verwaltungsstreitsache mit
der Uni ging es um die Frage, ob Prüfungsordnungen vor ihrem Inkrafttreten angewendet werden
können,  was  die  Veröffentlichung  im  Verkündungsblatt  voraussetzt,  und  ob  Modulkataloge,  die
ihrerseits  die Prüfungsleistungen beschreiben und daher nach Thüringer  Rechts als  Satzungen zu
qualifizieren sind, wurde mit Beschluß vom 27.1.15 (6 B 43.14) die Revisionszulassung abgelehnt.
Dieses  Schreiben  habe  ich  am  13.2.15  anwaltlich  erhalten.  Die  Angelegenheit  ist  seit  2009
rechtshängig.  Mit  Beschluß  des  StuRa  FSU  vom  17.2.15  wurde  die  Beschwerde  in  Karlsruhe
unterstützt, weshalb sie auch erhoben wurde. Mit dem Beschluss wurde zugleich aber festgelegt,
dass weitere vor allem finanzielle Unterstützung gesucht werden soll. Dieses Anliegen verfolge ich mit
dem vorliegenden Antrag weiter.“ (Zitat)

Folgender  Beschluss  wurde  gefasst:  „Hiermit  beschließt  der  Studierendenrat  der  Ernst-  Abbe-
Hochschule Jena die Verfassungsbeschwerde „Rechtskraft nicht veröffentlicher Ordnungen“ (1 BvR
580/15) mit 500 Euro zu unterstützen. Es wird ab dem Haushaltsplan 2016 ein neuer Haushaltstitel
eingerichtet,  in  dem  der  Betrag  bis  zur  Abrufung  verbleibt.  Abgerufen  wird  der  Betrag  vom
Studierendenrat der Friedrich- Schiller- Universität Jena. Der Studierendenrat der Friedrich- Schiller-
Universität Jena stellt die Rechnung mit Kostenaufstellung an den Studierendenrat der Ernst- Abbe-
Hochschule Jena“

Ergebnis der Abstimmung:

Ja Nein Enthaltung
Anzahl der Stimmen 10 0 0

TOP 4 –   Veranstaltung “Flüchtlingsursachen und wie Du hier vor Ort helfen kannst.” -
Beschlussfassung

Das  Referat  „Internationale  Kultur“  wird  am  Donnerstag,  den  5.11.2015  eine

Informationsveranstaltung  zum  Thema  „Flüchtlingsursachen  und  wie  du  vor  Ort  helfen  kannst“

veranstalten. Als Redner wurden Felix Schulz aus Berlin, ein Vertreter der Linken, und Jannis Lemke



von  der  Bürgerstifung,  die  freiwillige  Helfer  zu  den  Flüchtlingen  vermittelt,  eingeladen.  Die

Hochschulleitung  wurde  über  diese  geplante  Veranstaltung  informiert.  Es  wurden  Flyer  und  ein

Informationstext erstellt. Zusätzlich sollen Plakate aufgehängt werden, was mit der Hochschule noch

abgesprochen wird. Nicole Grießbach wird zur weiteren Information eine Facebook- Veranstaltung im

Namen des Studierendenrates erstellen. 

Eingeplant wird für den Informationsabend eine Zeit von 90 Minuten. Den Rednern stehen ungefähr

45 Minuten pro Vortrag zu Verfügung. Dem anreisenden Redner Felix Lemke sollen die Fahrtkosten

erstatten werden, sowie ein Honorar. 

Das  Referat  „Internationale  Kultur“  stellt  einen  Antrag  zur  Genehmigung  der

Informationsveranstaltung  und  einen  Betrag  von  230  Euro,  um  die  Kosten  für  die

Informationsveranstaltung  zu  decken.  Die  Kostenaufstellung  wird  im  Anhang  dieses  Protokolls

beigefügt. Der Betrag wird aus dem Haushalt des Referats „Internationale Kultur“ entwendet. 

Folgender  Beschluss  wird  vom  Studierendenrat  der  Ernst-  Abbe-  Hochschule   gefasst:  „Hiermit

beschließt  der  Studierendenrat  der  Ernst-  Abbe-  Hochschule  Jena  die  Veranstaltung  „Infoabend

Fluchtursachen“ vom Referat Internationale Kultur durchzuführen und dafür einen Betrag von bis zu

250 Euro zu genehmigen. Das Geld wird aus dem Haushaltstitel des Referats Internationale Kultur

entnommen.“

Ergebnis der Abstimmung:

Ja Nein Enthaltung
Anzahl der Stimmen 10 0 0

TOP 5 –   SAP FSR WI - Beschlussfassung

Der Antrag vom Fachschaftsrat „Wirtschaftsingenieurswesen“ für die Semesteranfangsparty wurde

nicht genehmigt, da der Vertrag von  der Seite des StuRa’s aus, nicht eingehalten werden kann. Der

Beschluss wurde wegen formeller- und inhaltlicher Fehler verschoben. 



TOP 6 - SAP SciTec & MB – Beschlussfassung

Der  Beschluss  wurde  vertagt  aufgrund  von  Unklarheiten  im   Antrag  vom  Fachschaftsrat

„SciTec & MB“ für die Semesteranfangsparty mit der Fachschaft „Astronomie und Physik“ von

der Friedrich- Schiller- Universität. 

TOP 7 - Aushändigen eines Schlüssels an Kulturreferentin - Beschlussfassung

Folgender  Beschluss  wurde  gefasst:  „Der  Studierendenrat  der  Ernst-  Abbe-  Hochschule  Jena

beschließt der Referatsleiterin für Kultur Caroline Voigt für die Dauer der Amtsperiode 2015/16 einen

Schlüssel für das StuRa- Büro auszuhändigen.“

Ja Nein Enthaltung
Anzahl der Stimmen 10 0 0

TOP 8 - Referatsberichte

 Das  Referat  „Hochschulsport“  berichtete  über  eine  vergangene  Sitzung  mit  dem

Hochschulsport  am  Montag,  den  26.10.2015:  Es  soll  ein  Weihnachtsturnier

stattfinden, dass vom Hochschulsport ausgerichtet wird. Der Hochschulsport möchte

Preise  für  die  Gewinner  des  Weihnachtsturnieres  einkaufen  und  daher  wird  das

Referat „Hochschulsport“ einen Antrag für die Genehmigung eines Betrages in der

nächsten Sitzung stellen, der für die Bezahlung der Preise gedacht ist. Unter anderem

wird das Referat „Hochschulsport“ mit dem Hochschulsport in den nächsten Wochen

ein Konzept zum geplanten Lauf in Jena ausarbeiten. 

 Das  Referat  „Umwelt“  möchte  das  kostenlose  Magazin  „Apuz“  von  der

Bundeszentrale  für  politische  Bildung  bestellen.  Hierfür  müssen  Kosten  für  den

Versand aufgwendet werden. In der nächsten Sitzung erfolgen weitere Informationen

und ein Finanzantrag. 

 Das Referat „Koordination studentischer Gremien“ berichtete von einem Treffen mit

den Fachschaftsräten. Dabei ging es um Themen wie die eventuelle Einführung einer

Musterprüfungsordnung  an  der  Ernst-  Abbe-  Hochschule  und  der  Klage  gegen

Beiträge von ausländischen Studierenden außerhalb der EU. 



 Daniel Heinemann berichtete über einen baldigen Termin des Studienauschusses der

Ernst- Abbe- Hochschule, wo sich auch jeweils ein Vertreter eines Fachschaftsrates

einfinden  soll,  da  es  um  wichtige  Themen  wie  die  Einführung  einer

Musterprüfungsordnung.

TOP 9 – Berichte

 Der Preis für das VMT- Ticket soll erhöht werden. 

 Mike  Niederstraßer  berichtete  über  eine  laufende  Diskussion  über  die

Bibliothekslandschaft in Thüringen. Grund dafür ist ein erstelltes Gutachten über die

Bibliothekslandschaft  in  Thüringen,  dass  eine  Ineffektivität  der  Führung  des

Bibliothekswesens in Thüringen unterstellt. Es wird nun über mögliche Lösungen und

Probleme diskutiert. 

 Andreas  Kirchner  berichtete  über  den  Wirtschaftsauschuss  an  der  Ernst-  Abbe-

Hochschule: Durch die baldige Neugründung von Hochschulen in Thüringen werden

vermutlich  die  Zuschüsse  für  jeder  einzelne  Hochschule  sinken,  da  die  neuen

Hochschulen am Gesamtbudget in Thüringen teilhaben werden. Davon ist auch die

Ernst- Abbe- Hochschule betroffen. Unter anderem hat das Land Thüringen andere

Vorstellungen über die Versorgungsprognosen des Personals als die Hochschule, was

sich auch in den Zuschüssen bemerkbar machen kann. Zudem sei das Land Thüringen

bestrebt  mehr  weibliche  Dozentinnen  einzustellen,  was  für  die  Ernst-  Abbe-

Hochschule zum Problem werden kann, da sich für die ingenieurswissenschaftlichen

Studiengänge nicht leicht weibliche Dozentinnen finden lassen. Es wurde über eine

neue Hausordnung diskutiert und um die gerechte Aufteilung von Geldern innerhalb

der  Hochschule  auf  die  Fachbereiche.  Hierbei  sei  das  Problem,  dass  die  einige

Fachbereiche mehr Geld benötigen als andere z.B. aufgrund von Laboren und deren

Austattung.

 Carsten  Hölbing  berichtete  über  die  Bearbeitung  der  Wahlordnung  von  der  AG

„Rechtsvorschriften“.

TOP 10 – fester Sitzungstermin



Der feste Sitzungstermin des Studierendenrates der Ernst- Abbe- Hochschule wurde auf Dienstag ab

18.45 Uhr festgelegt.

Sitzungsende:  22:10Uhr

Unterschrift Protokollant:

Unterschrift Vorstand:


